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Windrichtun

Brand verlauf 2. Phase

Das Feuer durchbricht die Dachhaut.
Dieser Durchbruch kann sich je nach der
Dachbedeckung längere Zeit hinziehen.
Flammen schlagen aus den im Dach
entstandenen Oeffnungen. Diese erweitern
sich, bis der ganze Dachstuhl in Flammen
steht. Hitze und Flammen gefährden
die benachbarten Gebäude (spez. deren
Dächer

Die'Gefahr der Brandübertragung ist
besonders gross in der Windrichtung.
Darauf achten, dass durch Funkenflug nicht
neue Brandherde in der Umgebung
entstehen.

Massnahmen des Selbstschutzes
2. Phase

Türen zum Brandraum weiterhin geschlossen
halten. Hauptaufmerksamkeit darauf

richten, dass die aus dem einstürzenden
Dachstuhl herausschlagenden Flammen
und die starke Hitzestrahlung nicht
benachbarte Gebäudeteile in Brand setzen.
Gefährdete Stellen durch Anspritzen
dauernd nass halten. Selbstschutzkräfte
wenn möglich aus dem Innern benachbarter
Dachräume einsetzen. So können sie das
Vordringen des Feuers besser beobachten
und verhindern. Den eigentlichen Brandherd

immer noch sich selbst überlassen.
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H.v.D.

Beobachtet die Zimmerdecke!
Hierbei nicht unnötig in den
einsturzgefährdeten Raum treten.
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Tragbares Schweiss- und

Schneidgerät -CONTINENTAL»

Unentbehrliches Hilfsgerät für
Luftschutz, Feuerwehr und Polizeikorps,
geeignet für alle Rettungs- und
Abwrackarbeiten.

Acetylen-Scheinwerter

als unabhängige Lichtquelle für
Strassen- und Platzbeleuchtung.

Schweiss- und Schneidgeräte

seit 50 Jahren führend in Qualität
und Leistung.

CONTINENTAL Licht- und Apparatebau AG
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